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30. April 2026 Nummer 18

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Auf der Baustelle der neuen Sporthalle am Festplatz geht es sichtbar 
voran. 

Nach dem Aushub und der Herstellung des Baugrundes sind die Strei-
fenfundamente bereits betoniert, Strom wurde auf das Grundstück ge-
legt und 50 % der Abwasserleitungen sind verlegt. Derzeit erfolgt die 
Betonage der Betonplatte. Wenn das Wetter mitspielt, soll dieser Bau-
abschnitt bis Himmelfahrt abgeschlossen sein, denn bereits zum 11. 
Mai ist der Beginn des Hochbaues geplant. Hier sollen zunächst die 
Außenwände in Richtung benachbartem Feld errichtet werden. 

Alle beteiligten Gewerke sind bestrebt, im Zeitplan zu bleiben. Die Fer-
tigstellung der neuen Sporthalle ist für Frühjahr 2027 geplant.

Baufortschritt beim Ersatzneubau der Sporthalle am Stadion

Bereits im vergangenen Rödertal-Anzeiger berichtete Rüdiger Röllig 
über das Ortsbild, das Lehngut und die Großröhrsdorfer Bauern um 
1500. Hier folgt nun die Fortsetzung seiner historischen Recherche zur 
Entwicklung unseres Ortes bis etwa 1700.

Die Wassermühlen Großröhrsdorfs

In Großröhrsdorf existierten insgesamt fünf von der Röder angetriebene 
Wassermühlen. Sie wurden als Mahl- und Sägemühlen eingesetzt. Meist 
gehörte noch ein Mühlteich als Wasserreserve dazu. Mahlmühlen waren 
oft gleichzeitig Bäckereien. An dieser Stelle soll nur die Entstehungszeit 
und die Ortslage der Mühlen betrachtet werden, jedoch nicht die kom-
plette Besitzerfolge.
Beide 1517 erwähnten Wassermühlen besaßen einen besonders lan-
gen Mühlgraben von je ca. 750 m Länge. Neben der Wasserzuführung 
diente er der Entnahme von Löschwasser bei Bränden und wurde des-
halb auch als „Feuergraben“ bezeichnet. Der Bau beider Mühlgräben 
muss um 1500 erfolgt sein und war für die Gemeinde eine besondere 
Belastung. Vermessung und Nivellierung waren eine technische Her-
ausforderung, für die vermutlich „Profis“ herangezogen wurden. Das 
Ausheben der Gräben erfolgte danach auf Anweisung des Lehnrichters 
entweder durch die gesamte Gemeinde oder nur durch die Anlieger in 
mühevoller Handarbeit.
Nach ihrem letzten Besitzer wurde die Mühle an der Wasserstraße auch 
als „Pauflermühle“ (heute Wasserstraße 3) benannt. Sie diente als Mahl- 
und Sägemühle und besaß einen großen heute weitgehend verfüllten 
Mühlteich. Ihr Mühlgraben zweigte hinter dem Grundstück Radeber-
ger Str. 36 von der hier angestauten Röder ab. Etwas unterhalb davon 
verläuft noch heute die „Wehrstraße“. Anschließend durchquerte der 

Mühlgraben das Gelände der abgerissenen Tischfabrik, um danach der 
Langen Straße bis zum Mühlteich zu folgen.
Die zweite 1517 nachgewiesene Wassermühle wurde bereits vor 150 
Jahren abgerissen. Zuletzt hieß sie „Walthers Mühle“ und lag unmittel-
bar am östlichen Ende des heutigen Wohn- und Geschäftshauses Mühl-
str. 1 (Wreesmann). Ihr Mühlgraben begann am Grundstück Bandwe-
berstr. 36 oberhalb der hier etwa 1 Meter angestauten Röder und verlief 
anschließend meist parallel zur Bandweberstraße. Ab Einmündung der 
Schillerstraße folgte er der Mühlstraße bis zu einem kleinen Teich unmit-
telbar vor Walthers Mühle. Die große Höhendifferenz zwischen Zu- und 
Ablauf gestattete hier den Betrieb eines oberschlächtigen Mühlrades mit 
höherer Energieausbeute. Walthers Mühle war die einzige Mühle dieser 
Bauform in Großröhrsdorf. Im Internet sind detailliertere Aussagen zu 
oberschlächtigen und unterschlächtigen Wassermühlen zu finden. 

Die Grundtypen von Wassermühlen (Die Hüttermühle Radeberg von Klaus 
Schönfuss, S. 33)

Die Entwicklung von Großröhrsdorf als Bauerndorf bis etwa 1700 - Teil 2

(–> Seite 4)
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

01.05.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
02.05.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
03.05.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
04.05	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228
05.05.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811
06.05.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770
07.05.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835
08.05.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Bekanntmachung
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Bekanntmachung über das Recht
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Bürgermeisterwahl am 07.06.2026

und der etwaig notwendig werdenden
Nachwahl am 28.06.2026 in der Stadt Großröhrsdorf

1.	 Das Wählerverzeichnis für die Stadt Großröhrsdorf kann in der 
Zeit vom 18.05.2026 bis 22.05.2026 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten

	 Montag 	 von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr,
	 Dienstag 	 von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
		  von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
	 Donnerstag 	von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
		  von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
	 Freitag 	 von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

	 in der Meldestelle der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathaus-
platz 1, 01900 Großröhrsdorf (barrierefrei) von jedem Wahlberech-
tigten zur Überprüfung der im Wählerverzeichnis eingetragenen 
personenbezogenen Daten eingesehen werden (§ 8 SächsKom-
WO). Die Einsichtnahme kann sich auch auf die Eintragung an-
derer Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen 
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Un-
richtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen 
ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist 
ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunfts-
sperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen 
ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
	 Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, das nur 

von Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf.
	 Das Wählerverzeichnis gilt sowohl für den ersten Wahlgang als 

auch für die eventuell notwendige Nachwahl.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann innerhalb der Frist zur Einsichtnahme, spätestens bis zum 
22.05.2026, 12:00 Uhr bei der Meldestelle der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 in 01900 Großröhrsdorf einen An-
trag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen.

	 Der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder mündlich als 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die behaup-
teten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Be-
weismittel beizubringen.

	 Für das Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen des 
Kommunalwahlgesetzes des Freistaats Sachsen sowie der Säch-
sischen Kommunalwahlordnung.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 17.05.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Ge-
fahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

	 Die Wahlbenachrichtigung für den ersten Wahlgang zählt auch für 
die evtl. notwendig werdende Nachwahl.

4. 	 Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

4.1.	 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten.

4.2.	 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-
ten,

	 a)	 wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden versäumt 
haben, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
zu beantragen,

	 b)	 wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Frist auf Einsichtnahme entstanden ist, oder

	 c)	 wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt wor-
den ist.

4.3.	 Wahlscheinanträge können bei der Meldestelle der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf schrift-
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	 lich oder mündlich gestellt werden. Die Schriftform gilt auch durch 

Telefax, E-Mail oder sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. Eine telefonische Beantragung ist unzulässig.

	 In dem Antrag ist die Anschrift des Wahlberechtigten, sein Ge-
burtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er im Wählerver-
zeichnis geführt wird, anzugeben.

	 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körper-
licher Beeinträchtigung oder Behinderung an der Antragstellung 
gehindert sind, können sich für die Antragstellung jeweils der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

	 Wer, ohne Hilfsperson zu sein, den Antrag für eine andere Person 
stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist.

4.4.	 Wahlscheine können beantragt werden:
	 –	 von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten 

Personen bis zum 05.06.2026, 16:00 Uhr;
	 –	 von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberech-

tigten Personen unter den unter Nr. 4.2 Buchstabe a) bis c) an-
gegebenen Voraussetzungen bzw. von Personen, die bei nach-
gewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können, 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr.

	 Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
bis zum Tag vor der Wahl in der Zeit von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Bei der evtl. stattfindenden Nachwahl erhalten alle Wahlberech-
tigten, die für die erste Wahl einen Wahlschein beantragt hatten, 
gemäß § 14 Abs. 10 SächsKomWO von Amtswegen einen neuen 
Wahlschein. Für noch nicht beantragte Wahlscheine zur Nachwahl 
können diese bis 26.06.2026, 16:00 Uhr beantragt werden.

5.	 Dem Wahlschein sind beizufügen:
	 –	 ein amtlicher Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl,
	 –	 ein amtlicher gelber Stimmzettelumschlag,
	 – 	 ein amtlicher grüner Wahlbriefumschlag auf dem die vollstän-

dige Anschrift der Stadtverwaltung, die Bezeichnung der Aus-
gabestelle des Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und der 
Wahlbezirk angegeben sind und

	 –	 das Merkblatt – Hinweise für Briefwählerinnen und Briefwähler.

6.	 Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei per-
sönlicher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle oder in 
einem beliebigen Wahlbezirk des zuständigen Wahlgebiets oder 
durch Briefwahl wählen.

	 An eine andere Person als die Wahlberechtigte oder den Wahlbe-
rechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtig-
te Person auszuweisen.

	 Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit den 
Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils darauf angegebe-
ne Anschrift abgeben oder versenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.

	 Der Wahlbrief kann dort auch abgegeben werden.

	 Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit den 
Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.

7.	 Informationen zum Datenschutz
	 Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche In-

formation der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten 
personenbezogenen Daten.

7.1.	 a) 	Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt 
oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der 
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen 

		  Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf 
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 4, 33, 37a, 48 des 
Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Sächsischen Kommunal-
wahlordnung.

	 b)	 Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so 
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antra-
ges auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und 
e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 33, 
37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung.

	 c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahl-
scheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von 
Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der Be-
vollmächtigung und der Berechtigung des Bevollmächtigten 
für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 33, 37a, 48 des Kom-
munalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 
6 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

	 d)	 Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine (§ 
14 Absatz 8 der Sächsischen Kommunalwahlordnung), ein Ver-
zeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine (§ 14 Absatz 11 
der Sächsischen Kommunalwahlordnung), sowie ein Verzeich-
nis über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten 
Wahlscheine (§ 14 Absatz 4 Satz 5 der Sächsischen Kommu-
nalwahlordnung).

7.2.	 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und 
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung 
bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen 
an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

7.3.	 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personen-
bezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten des behörd-
lichen Datenschutzbeauftragten sind: (Postanschrift: Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf)

7.4. 	 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung 
ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs ge-
gen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahl-
scheins ist Empfänger der personenbezogenen Daten die Stadt 
Großröhrsdorf (Postanschrift: Rathausplatz 1, 01900 Großröhrs-
dorf) / das Landratsamt Bautzen (Postanschrift: Bahnhofstraße 9, 
02625 Bautzen) als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Ver-
fahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zustän-
digen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie 
der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten 
auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfän-
ger der personenbezogenen Daten sein.

7.5.	 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der 
ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmäch-
tigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach Ab-
lauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht 
gemäß § 62 Absatz 2 der Sächsischen Kommunalwahlordnung

	 – 	 der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahl-
prüfungsverfahren etwas anderes anordnet,

	 –	 die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch 
angefochten ist oder

	 –	 sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahl-
straftat von Bedeutung sein können.

7.6.	 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen fol-
gende Rechte zu:

	 – 	 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 
Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
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	 –	 Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen per-

sonenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverord-
nung)

	 – 	 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Da-
tenschutz-Grundverordnung)

	 – 	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

	 Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, 
§§ 4 Absatz 2, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 8 
Absatz 2 und 3 der Sächsischen Kommunalwahlordnung, durch 
die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen 
das Wählerverzeichnis, §§ 4 Absatz 3 und 4, 33, 37a, 48 des Kom-
munalwahlgesetzes i. V. m. § 9 Absatz 1 der Sächsischen Kommu-
nalwahlwahlordnung und die Löschungsfristen (siehe Punkt 5).

7.7.	 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie 
Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutz- und Trans-
parenzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutz und 
Transparenzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-
Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Großröhrsdorf, den 23.04.2026

Stefan Schneider, Bürgermeister

Wir bitten um Beachtung!
Durch die Maifeiertage verschieben sich die Redaktions-
und Anzeigenschlüsse des Rödertal-Anzeigers wie folgt:

Rödertal-Anzeiger 19/2026: Redaktionsschluss	 30.04.2026
	 Anzeigenschluss	 04.05.2026

Rödertal-Anzeiger 20/2026:	Redaktionsschluss	 07.05.2026
	 Anzeigenschluss 	 08.05.2026

Rödertal-Anzeiger 21/2026:	Redaktionsschluss	 13.05.2026
	 Anzeigenschluss 	 18.05.2026

Rödertal-Anzeiger 22/2026:	Redaktionsschluss	 21.05.2026
	 Anzeigenschluss 	 22.05.2026

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 16. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 05.05.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der 13. öffentlichen Sitzung des Tech-

nischen Ausschusses vom 03. Februar 2026
2.	 Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.	 Informationen des Bürgermeisters
4.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Die ehemalige Lehngutsmühle wurde erstmals im Erbbuch von 1551 
erwähnt. Nach ihrem letzten Besitzer hieß sie „Steglichs Mühle“ (Ra-
deberger Str. 13). Ich vermute jedoch, dass sie älter als die beiden 
vorgenannten Wassermühlen war, denn sie gehörte ursprünglich un-
mittelbar zum Lehngut. R. Korn war ebenfalls dieser Ansicht. Die alten 
Erbbücher der Jahre 1474 und später bezeichnen das Lehngut außer-
dem als Freigut (s.o.). Damit war es von den sonst üblichen Abgaben 
befreit und somit für eine direkt zugehörige Mühle steuerfrei. Das wäre 
eine Erklärung, weshalb die Lehngutsmühle in den Steuerverzeichnis-
sen von 1474 bzw. 1515 nicht auftaucht. Es ist anzunehmen, dass die 
Lehngutsmühle anfangs vom Lehnrichter selbst betrieben wurde. Erst 
als ab 1551 die Mühle an Urban Eger verpachtet wurde, hatte dieser 
eine Steuer zu entrichten. Zur Mühle gehörten ein kurzer Mühlgraben 
und ein kleiner Teich an der Schulstraße. Als Mahlmühle war sie früher 
auch Brotbäckerei. Ab 1704 durften hier nach jahrelangem Rechtsstreit 
mit der Radeberger Bäckerinnung die ersten Semmeln in Großröhrsdorf 
gebacken werden. In der Beilage unsere Heimat Nr. 75 / 1926 äußert 
Korn die Vermutung, dass die Röder ursprünglich unmittelbar entlang 
der Schulstraße verlief oder hier einen zweiten Arm bildete. Ende des 
19. Jahrhunderts soll hier noch eine grabenförmige Vertiefung zu sehen 
gewesen sein. Anschließend umging sie den heutigen Rödertalplatz auf 
dessen Südseite und traf etwa bei Radeberger Str. 20 wieder auf den 
heutigen Röderlauf. Beim Bau der Lehngutsmühle und der Anlage des 
kleinen Mühlteiches wurde die Röder hier offensichtlich verlegt. 
Die zwei folgenden Mühlen entstanden einige Jahrzehnte später. Nach 
Praßer gehörten sie zu den 18 ältesten im Jahre 1551 vorhandenen 
Häuslergrundstücken. Möglicherweise wurde der Mühlbetrieb erst Jah-
re später aufgenommen.
An der Einmündung der Nordstraße in die Bandweberstraße lag die 
ehemalige Obermühle (Kat.-Nr. 198). Das Grundstück gehörte anfangs 
einer Familie Hempel. Der erste gesicherte Nachweis als Mühle stammt 
aus dem Jahre 1570, in welchem H. Hempel den Zusatz der „neue Brett-
müller“ erhielt. Damit ist jedoch nicht geklärt, ob dieser tatsächlich der 
erste Müller war oder die bestehende Mühle einfach nur (neu) übernom-
men hatte. Sie war Brett-, Mahl- und Ölmühle sowie Brotbäckerei. Eine 
Lizenz zum Semmelbacken wurde auf Betreiben der Radeberger Bäc-
kerinnung 1704 abgelehnt. Zur Mühle gehörte ein reichlich 200 Meter 
langer Mühlgraben entlang der heutigen Bandweberstraße, jedoch ohne 
Mühlteich. Der Graben zweigte vor dem Haus Uhlandstraße 2 von der 
Röder ab, die hier bis zu ihrer Verlegung vor 1930 jedoch einen anderen 
Verlauf hatte. Das zugehörige Wohnhaus (Bandweberstraße 127) aus 
dem 18. Jahrhundert steht noch heute.
Auch das Mühlengrundstück Bandweberstraße 52 kann auf eine lan-
ge Geschichte zurückblicken. Der erste sichere Nachweis als Mühle 
stammt von 1611 als der Müller Lorenz Schreier verstarb. Ab 1742 war 
die Mühle im Besitz der Familie Haufe. 1890 wurde nach 200 Jahren die 
Bäckerei aufgegeben. Bekannt ist den älteren Großröhrsdorfern sicher 
noch das Gemälde von Kunstmaler Erich Hennig mit der Darstellung der 
Sägemühle unter einem prächtigen Kastanienbaum. Der kurze Mühl-
graben zweigte gegenüber Bandweberstraße 62 von der Röder ab. Ein 
Mühlteich war auch hier nicht vorhanden.

Bauern und Häusler

Im Erbbuch von 1551 werden erstmals 18 „Eingebäuder“ (von Einbau-
en) oder Häusler aufgelistet. Mit ihnen hielten vor allem professionelle 
Handwerker ihren Einzug. Um das nötige Bauland zu schaffen, wurden 
von nun an Teile der Röderaue erschlossen. Für hochwassersichere 
Baugrundstücke befestigte man die Ufer und legte neue Zugangswege 
an. Auch dürften weitere Regulierungen bzw. Begradigungen des bis 
dahin natürlichen Röderlaufes erfolgt sein. Damit waren Interessens-
konflikte zwischen Bauern und Häuslern vorprogrammiert. Hatten bisher 
ausschließlich die Bauern die Röderaue als Weideland genutzt, bean-
spruchten jetzt auch die Häusler einen Teil dieser Fläche für ihr Vieh. 
Von Beginn an waren sie den  Erstangesessenen nicht gleichgestellt. Da 
sie nicht zur Gemeinde zählten, hatten die Häusler bei Beratungen kei-
ne Stimme und waren auch nicht wahlberechtigt. Im 30-jährigen Krieg 
verschärfte sich das Verhältnis zwischen beiden Bevölkerungsgruppen 
weiter, hatten doch vor allem die Bauern unter erhöhten Naturalabgaben 

(Fortsetzung von Seite 1)
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und Spanndiensten zu leiden. Praßer schildert in seiner Ortschronik 
(Seite 173 … 176) detailliert das gespannte Verhältnis zwischen Bauern 
und Häuslern. Die Auseinandersetzungen gipfelten schließlich in einem 
Beschwerdebrief der Häusler an den Kurfürsten. Hierzu einige Auszüge:

1.	 Anfänglich, auch vor 50 und mehr Jahren, (haben) wir und unsere 
Vorfahren … ledige Plätze erblich erkauft  …   und ihnen (den Bauern) 
bar bezahlen müssen, wie auch jährlich 3 Gr 6 Pf. Kuhsteuern, wie 4 
Tage Hofeerbdienste nach Ostra darauf geschlagen …

2.	 Muss jedes Häuserlein 15, 16 bis 20 Groschen Gemeindezins und je 
Kuh 1 Gr der Gemeinde zahlen

3.	 Müssen wir Häuserlein die Ostrauische Hofewiese, welche die Bau-
ern sonst allein verrichten müssen, beschicken helfen  (Frohndien-
ste)

4.	 Müssen 8 Häuserlein … so viel Abgaben entrichten wie eine Hufe 
Landes usw.

Auch die Häusler besaßen zu dieser Zeit etwas Vieh. Deshalb war ein 
wesentlicher Punkt die Einschränkung ihrer Weiderechte in der Rö-
deraue in unmittelbarer Hausnähe:
„Haben wir seit Menschengedenken auf der Gemeinde … wegen der 
Hutung und Fischwasser soviel Recht wie ein Bauer gehabt … (die Bau-
ern) haben etliche Flecken mit Schwarten vermacht (abgesperrt)  … daß 
wir armen Leute fast aus unsern Häuserlein nicht kommen, viel weniger 
eine Kuh, Kalb, Gans, Huhn oder Henne halten können …
Darauf erfolgte am 9. Mai 1632 die kurfürstliche Anweisung an den 
Radeberger Amtmann, das Recht der Häusler durchzusetzen mit der 
Drohung widrigenfalls „die Bauern, die sich darwider setzen werden, 
andern zur Warnung in Thurmb beystecken laßen“. Das half schließlich!
Das Kastendenken blieb jedoch weiterhin bestehen. Eine Ehe zwischen 
einem Bauernsohn und einer Häuslertochter blieb ausgeschlossen.  
Ebensowenig durften sich in der Mittelschenke die Häusler an die Ti-
sche der Bauern setzen. 
Nach 1551 stieg der Anteil der Häusler stetig an. 1589 hatte sich ihre 
Anzahl bereits auf 62 erhöht. Die Häuser entstanden bis 1700 in folgen-
der Reihenfolge:

	 1550 – 1600	 Kirchstraße, Mittelgasse, Ohorner Weg 
	 1600 – 1680	 Saarstraße
	 1680 – 1690	 Ohorner Weg
	 1690 – 1700	 Wehrstraße, Bergmannstraße, Südstraße

Die Einwohnerzahl erhöhte sich in den 100 Jahren von 1600 bis 1700 
von ca. 1200 auf etwa 1600.

Sommerferien –
Welches Passdokument wird benötigt?

In Vorbereitung auf die bevorstehenden Sommerferien möchte Sie das 
Einwohnermeldeamt daran erinnern, frühzeitig vor dem Reiseantritt die 
notwendigen Ausweis- / Passdokumente zu beantragen bzw. ihre jetzi-
gen Dokumente auf das Ablaufdatum zu prüfen. Bitte denken Sie auch 
hierbei an ihre Kinder.

Bitte informieren Sie sich, welche Dokumente in dem jeweiligen Zielland 
zur Einreise benötigt werden bzw. zugelassen sind. Auskunft über das 
jeweils benötigte Reisedokument geben die Reise- und Sicherheitshin-
weise auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes.

Sollten Sie mit ihrem Personalausweis reisen, dann überprüfen Sie bitte 
auch dort das Ablaufdatum und informieren Sie sich trotzdem über die 
Einreisebestimmungen. Manche Länder fordern, dass das Dokument 
zum Zeitpunkt der Ein-/ oder Ausreise noch 6 Monate gültig sein muss.  

Bei der Beantragung eines Reisepasses ist mit einer Bearbeitungszeit 
von 4 bis 6 Wochen zu rechnen. Die Bearbeitungszeit für den Perso-
nalausweis liegt bei etwa 2 bis 3 Wochen.

Bitte beachten Sie außerdem, dass seit 01.05.2025 nur noch digitale 
Lichtbilder verwendet werden dürfen. Diese können Sie entweder vor 
Ort im Einwohnermeldeamt oder bei einem Fotografen / im Drogerie-
markt fertigen lassen. Ausgedruckte Lichtbilder dürfen nicht mehr ver-
wendet werden.

Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit unter 035952/283-44 zur Verfü-
gung.

Ihr Einwohnermeldeamt

Vorschulkinder der AWO-Kita „Regenbogenland“
zu Besuch im Rathaus

Wo sonst die Stadträte sich einmal im Monat zur Sitzung treffen, warteten 
am 17. April ganz gespannt die Vorschüler der Kita „Regenbogenland“ 
auf Bürgermeister Stefan Schneider. Dieser ließ es sich nicht nehmen, 
die 17 Kinder selbst durch die verschiedenen Ämter des Rathauses zu 
führen. Im Ordnungsamt erhielten sie Tipps für den sicheren Schulweg. 
Danach saßen die Jungen und Mädchen einmal Probe im Standesamt, 
entdeckten im Tresor der Finanzverwaltung Schokoladen-Taler und nah-
men letztendlich auch einmal Platz im Büro des Bürgermeisters. 

Um die Stadt von oben zu entdecken, stiegen alle mutig die 62 Stufen 
hinauf bis zum Rathausturm. Zum Abschluss erhielt jedes Kind noch ein 
Malheft, in dem anschaulich und kindgerecht die Stadtverwaltung mit 
ihren Aufgaben vorgestellt wird.

Kita „Erfinderkinder“ Kleinröhrsdorf

Krabbelgruppe in unserer naturnahen Kita
– herzlich willkommen!

Die ersten Lebensjahre sind voller Entdeckungen – und genau dafür 
möchten wir Raum schaffen. Ab sofort laden wir jeden Mittwoch von 
15:00 bis 16:00 Uhr herzlich zu unserer Krabbelgruppe ein.

Eingeladen sind alle Kinder bis 3 Jahre mit ihren Eltern. In entspannter 
Atmosphäre haben Familien die Möglichkeit, sich auszutauschen, Kon-
takte zu knüpfen und unsere Kita ganz unverbindlich kennenzulernen. 
Die Gruppe wird von einer pädagogischen Fachkraft begleitet, die für 
Anregungen sorgt und bei Fragen gern zur Seite steht.
Währenddessen können die Kleinen gemeinsam spielen, erste soziale 
Erfahrungen sammeln und unsere liebevoll gestalteten Räume erkun-
den. 

Ob zum Reinschnuppern, Austauschen oder einfach zum Wohlfühlen: 
Wir freuen uns auf viele neugierige Kinder und interessierte Eltern!

Anmeldung bitte per Mail oder telefonisch         
Kita „Erfinderkinder“
Großröhrsdorfer Str. 15a 
01900 Großröhrsdorf / OT Kleinröhrsdorf
Tel.:  035952 / 31018
E-Mail: Erfinderkinder@grossroehrsdorf.de

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs 
Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, kön-
nen Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrs-
dorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung rich-
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Stadtbibliothek

Digitale Donnerstage – Technik kinderleicht verstehen

Nach dem großen Erfolg der vergangenen Jahre führen wir die Digitalen 
Donnerstage natürlich auch im Jahr 2026 fort. Den Auftakt am 16.04. 
bildete in diesem Jahr ein Nachmittag mit dem 3Doodler, einem kind-
gerechten 3D-Druck-Stift, mit dem schon Kinder ab 6 mit räumlichem 
Vorstellungsvermögen und viel Geschick Lesezeichen, Fotohalter und 
andere kleine Kunstwerke gestalten konnten. 

So produktiv und interessant soll es nun weitergehen – an mehreren 
Terminen werden Kinder spielerisch und in unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsstufen an MINT-Themen (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft, Technik) herangeführt. Ziel sind Interesse und Begeisterung für 
wissenschaftliche Fragestellungen, die uns täglich begegnen. Gemein-
sam mit MINOS (MINT-mach-Region Ostsachsen) hat das Team der 
Stadtbibliothek folgende Termine geplant:

07.05.26, 15:30 – 17:00 Uhr
Kinder ab 8 Jahren bauen ein eigenes kleines Windrad und entdecken 
Wissenswertes über Windkraft und Energiewandel (in Zusammenarbeit 
mit MINOS). 

24.09.26, 15:30 – 17:00 Uhr
Kinder ab 10 Jahren bringen mit einem selbstgebauten Stromkreis ei-
nen Kürbis zum Leuchten (in Zusammenarbeit mit MINOS).

September/Oktober
An mehreren Terminen (werden noch veröffentlicht) gibt es für Kinder ab 
10 Jahren die Möglichkeit, VR-Brillen auszuprobieren.

01.10.26, 15:30 – 17:00 Uhr
Mit kleinen, einfach zu bedienenden Robotern (Bluebots) machen Kin-
der zwischen 5 und 8 Jahren ihre ersten Schritte zum Programmierer.

Wir freuen uns auf zahlreiche wissenshungrige Teilnehmer und bitten 
aufgrund begrenzter Plätze um Anmeldung unter 035952 48641 oder 
bibliothek@stadt-grossroehrsdorf.de.

Gratis Comics 

Am 9. Mai öffnen wir von 10 bis 14 Uhr die Bibliothekstür und ver-
schenken Comichefte!
Über 1000 Bibliotheken, Buch- und Comic-Handlungen im deutsch-
sprachigen Raum nehmen am diesjährigen Gratis Comic Tag Kids & 
Teens teil und zeigen, welche Vielfalt die sogenannte „neunte Kunst“ zu 
bieten hat. Neben altbekannten Comic-Helden wie Donald Duck, Idefix 
oder Batman gibt es noch so viel mehr zu entdecken, u.a. den Grusel-
Mitrate-Krimi Licht ins Dunkel, The Mandalorian – eine Geschichte aus 
dem Star-Wars-Universum oder die Fantasygeschichte Elsbeth, in der 
Jungs nicht reden können. Aus insgesamt 22 verschiedenen Comic-
Titeln kann sich jeder Besucher ab sechs Jahren zwei Hefte aussuchen 
und mit nach Hause nehmen. Der Vorrat ist begrenzt – frühes Kommen 
sichert die Wunschhefte! Eine komplette Übersicht gibt’s unter gratis-
comictag.de.

Die Teilnahme der Stadtbibliothek Großröhrsdorf am Gratis Comic Tag 
2026 konnte nur durch eine großzügige Spende zum Jahresbeginn rea-
lisiert werden – vielen lieben Dank an Markus Mütze, der es uns mit den 
gesammelten Spenden anlässlich des von ihm organisierten „Advents-
blasens“ am 20.12.2025 ermöglicht hat, kostenfreie Comics unter die 
Großröhrsdorfer zu bringen. Der Gratis Comic Tag ermöglicht es uns, 
für unsere Bestände und unsere Comic- und Manga-Ecke zu werben 
und hoffentlich viele neue Besucher in unserer Bibliothek begrüßen zu 
dürfen. Neben den Gratis-Heften wird es natürlich noch Mitmach-Ange-
bote in der Bibliothek geben, bei denen sich große und kleine Comic-
Fans kreativ austoben können.

Stadtnachrichten

Papierkunst in der Bibliothek
– Veranstaltungsrückblick

Was macht man mit Büchern, 
die nicht mehr gebraucht wer-
den? Solche, die irreparabel 
beschädigt oder so veraltet 
sind, dass sie nicht mehr ge-
lesen werden?
Der Förderverein Oberschu-
le Rödertal und Praßerschule 
Großröhrsdorf e.V. hat sich 
diesem Problem während 
einer Veranstaltung in der 
Stadtbibliothek gewidmet und 
an drei Stationen kreative 
Lösungen angeboten. Einen 
Abend lang wurde Schmuck 
aus Papier gedreht, Dreidi-
mensionales aus Papier und 
Draht hergestellt und hunderte 

Buchseiten so gefaltet, dass am Ende Motive im Buchschnitt sichtbar 
wurden („Orimoto“). Insgesamt 30 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
haben während dieser Veranstaltung neue Techniken und Materialien 
kennengelernt, sich ausgetauscht und ihrer Kreativität freien Lauf ge-
lassen. Die alten, ausgesonderten Bücher aus dem Bibliotheksbestand 
starten nun ihr zweites Leben als Dekorationsobjekte, Kettenanhänger 
oder Ohrschmuck.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern für diesen kurzweiligen 
Abend und natürlich besonders beim Förderverein Oberschule Rödertal 
und Praßerschule Großröhrsdorf e.V., der zwei kreative Köpfe mit vielen 
originellen Ideen in die Bibliothek geschickt und diese Veranstaltung 
erst ermöglicht hat.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Veranstaltungen im Rödertal – Mai 2026

03.05.2026, 09:00 Uhr – Treffpunkt Klinkenplatz
Tageswanderung
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

07.05.2026, 15:30 – 17:00 Uhr – in der Stadtbibliothek
Digitale Donnerstage – Windkraft
Veranstalter: Stadtbibliothek Großröhrsdorf

03.05.2026, 10:00 – 17:00 Uhr – Rödertalstadion
Offene Kreismeisterschaften im Mehrkampf AK U8-U14
Veranstalter: SG Großröhrsdorf, Leichtathletik

08.05.2026, 19:00 Uhr – Landhotel „Zur Klinke“
Vereinsabend mit Vortrag
Veranstalter: Aquarienverein Exotica e.V.

09.05.2026, 10:00 Uhr – Drei-Feld-Sporthalle
Heimspieltag 1. Damenmannschaft – Volleyball
Veranstalter: SG Großröhrsdorf e.V., Volleyball

09.05.2026, 10:00 – 14:00 Uhr – Stadtbibliothek
Gratis Comic Tag
Veranstalter: Stadtbibliothek Großröhrsdorf

14.05.2026 – Dorfplatz Hauswalde
Himmelfahrt mit dem Jugendclub Hauswalde
Veranstalter: Jugendclub Hauswalde

17.05.2026 – Kirche Hauswalde
Festkonzert „80 Jahre Singgemeinschaft“
Veranstalter: Singgemeinschaft Hauswalde

17.05.2026, 14:00 – 17:00 Uhr – Techn. Museum der Bandweberei
Internationaler Museumstag
Veranstalter: Technisches Museum der Bandweberei

20.05.2026, 15:00 – 19:00 Uhr – Festhalle Großröhrsdorf
Blutspende
Veranstalter: DRK-Blutspendedienst

20.05.2026, 17:00 – 18:30 Uhr – Kulturfabrik 2. OG., Schulstr. 2
Verkehrsteilnehmerschulung – Sonstige Verkehrsteilnehmer – 
Allgemeines Veranstalter: R. Zwikirsch

25.05.2026, 16:00 – 18:00 Uhr – Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Handarbeitstreff
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf, Ute Liebold

27.05.2026, 19:30 Uhr – Bürgerhaus „Alte Schule“, OT Hauswalde
Verkehrsteilnehmerschulung

31.05.2026 – Spielplatz Walther-Rathenau-Straße
Kinderfest
Veranstalter: Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V.

25.05.2026, 10:00 Uhr – Luisenberg in Hauswalde
Gemeinsamer Gottesdienst an Pfingsten
Veranstalter: Kirchgemeinden im Rödertal

28.05.2026 – Bürgerhaus „Alte Schule“, OT Hauswalde
Bürgergespräch des Landrates

27.05.2026, 18:00 Uhr – Mercedes Benz Energy GmbH
Firmen-Info-Treffen
Veranstalter: Stadt Großröhrsdorf

  

✂

Stadtnachrichten

Zirkus PRASSOLINO ist in der Stadt

Liebe Großröhrsdorferinnen und Großröhrsdorfer, 
nun ist es endlich bald so weit: 

Unsere Schule verwandelt sich ab dem 4. Mai 2026 für eine Woche in 
eine große Zirkusfamilie.
In der Woche vom 04.05.26 bis zum 08.05.26 trainieren unsere Schü-
lerinnen und Schüler ganz fleißig für ihren Auftritt. Ob als Fakir oder 
Akrobat, Zauberer oder Seiltänzer, Trapezkünstler oder Clown, Jongleur 
oder Pirat, Taubenbändiger oder Lassoprofi, HulaHoop-Künstler oder 
Tellerjongleur: Alle werden in dieser Zeit in die magische Welt des Zir-
kus eintauchen.
Auch die Kleinsten aus den Kitas der Stadt sind mit einem Auftritt dabei.

Am Mittwoch-, Donnerstag- und Freitagnachmittag zeigen unsere Künst-
lerinnen und Künstler dann ihr Können.

Die insgesamt sechs Vorstellung finden an folgenden Tagen statt: 
Mittwoch	 06.05.26	 17.00 Uhr  
Donnerstag	 07.05.26	 15.00 Uhr und 18.00 Uhr 
Freitag	 08.05.26	 17.00 Uhr 

Wir laden Sie alle herzlich ein, die Darbietungen unserer Künstlerinnen 
und Künstler zu bestaunen.

Tickets gibt es an der Tageskasse 
Preis für Erwachsene:	 12,00 €
Preis für Kinder:	   3,00 €

Und nun: MANEGE FREI für die PRASSOLINOS

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

Einfach mal rauskommen, nette Menschen treffen und dabei Kaffee und 
Kuchen genießen – klingt gut? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wann: 	 11. Mai 2026, 14:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr.
Wo: 	 Bürgerhaus Alte Schule Hauswalde, Krohnenbergstraße 4.

Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag in geselliger Run-
de. Neben leckerem Kuchen und duftendem Kaffee erwartet Sie ein 
besonderer Höhepunkt: Reisevortrag von Siegfried Klose.
Lassen Sie sich mitnehmen auf eine spannende Reise nach Usbekistan 
– mit interessanten Einblicken und persönlichen Erlebnissen.

Unkostenbeitrag: 5 Euro oder Sie bringen einfach einen Kuchen mit.

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme sowie ggf. mitgebrachte Kuchen an, 
am besten gleich oder bis Donnerstag, den 7. Mai 2026, per E-Mail 
an  info@hfv-bretnig-hauswalde.de oder telefonisch an Frau Ilse Boden 
unter 035952/ 5 62 78.

Kommen Sie vorbei, bringen Sie gern Freunde mit und genießen Sie ein 
paar schöne Stunden!
Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße
Reinhard Marz

Heimatförderverein
Bretnig-Hauswalde e.V. – Jugendclub Hauswalde

Himmelfahrt auf dem Dorfplatz 

Am 14.05.2026 ab 10:00 Uhr wird auf dem Dorfplatz in Hauswalde 
(Krohnenbergstraße 4) wieder Himmelfahrt gefeiert. 

Vereine und Verbände
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Stolpenerin Gudrun Stark
stellt im Heimatmuseum aus

Ab dem 3. Mai zeigt die Stolpener Kunstmalerin Gudrun Stark mehr als 
zwanzig ihrer Werke, die ihr besonders am Herzen liegen, im Großröhrs-
dorfer Heimatmuseum. Insbesondere Landschaften aus der Region, der 
Sächsischen Schweiz, aber auch von der See hat sie dabei mit den ver-
schiedensten Maltechniken aufs Papier gebracht, aber auch Tier- und 
Pflanzenstudien sind zu sehen. 
Die in Radeberg geborene Künstlerin ist seit 1997 freischaffend tätig 
und betreibt seit 2003 in der Burgstadt Stolpen ein kleines Atelier. In 
zahlreichen Ausstellungen im In- und Ausland waren ihre Bilder bereits 
zu sehen.
Die Sonderausstellung kann ab dem 3. Mai zu den regulären Öffnungs-
zeiten des Heimatmuseums, 1. und 3. Sonntag im Monat 14.00 bis 
17.00 Uhr besucht werden. 

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

 Wanderung am 06.05.26
– Unterwegs im Wald von Thurn und Taxis

Zu unserer Mittwochwanderung am 06.05.26 sind alle interessierten 
Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns 9:00 Uhr auf dem Großen Parkplatz am Rathaus und fah-
ren mit den Autos bis zum Wanderparkplatz Luchsenburg. Hier beginnt 
unsere Wanderung in Richtung Hochstein, zuvor biegen wir aber ab 
über den Steinberg nach Rehnsdorf. Dort besteht die Möglichkeit, in der 
Gaststätte „Zur Linde“ lt. Karte zu essen. Nach dem wir uns gut gestärkt 
haben, geht es vorbei an der langen Bank, durch den Schweinegrund 
zurück zum Ausgangspunkt. Die gesamte Strecke beträgt ca. 12 km 
und ist mit leichten Anstiegen gut begehbar. Die Anmeldung mit freien 
PKW-Plätzen bitte bis Montag, den 04.05.26, 18:00 Uhr über unsere 
Homepage www.wanderverein-online.de oder telefonisch unter 035952 
48999 erledigen. Auf schönes Wanderwetter und gute Laune hofft der 
Wanderleiter.

Bernd Hartmann

Vereine und Verbände

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für an Krebs Erkrankte und Angehörige

Im Monat Mai findet kein Treffen statt. Weiter geht es dann am 8. Juni 
zur gewohnten Zeit um 14:00 Uhr im Institut für Gesundheit und Sozia-
les (IGS) Großröhrsdorf, Melanchthonstraße 20. 
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zur Wanderung am 03.05.26 treffen wir uns 09:00 Uhr am Klinkenplatz 
und fahren bis´zum Wanderparkplatz nach Dittersbach. Von dort führt 
uns unsere Wanderung ins Lieblingstal und über die Teufelsbrücke zum 
Drei-Kastanien-See, wo wir unsere Kaffeepause machen. Entlang des 
Waldrandes mit schönen Aussichten geht es hinauf zur Schönen Höhe 
mit dem restaurierten „Turmschlößchen“. Eine Turmbesteigung ist dort 
möglich und lohnenswert. Über die Alte Mühle in Elbersdorf gelangen 
wir ins romantische Tal der Wesenitz und wandern im Tal entlang nach 
Dittersbach zurück. Die Streckenlänge beträgt ca. 9 km. Nach kurzer 
Fahrstrecke kehren wir im Gasthof „Schwarzes Roß“ ein, wo man uns 
um 13.15 Uhr zum Mittagessen erwartet. 
Interessierte Gäste melden sich bitte telefonisch bei der Wanderleiterin 
Anca Schwarze unter 035952 56964 an. 

(AS)

Alle, die den Feiertag in geselliger Runde verbringen möchten, sind 
herzlich willkommen. Ob als Zwischenstopp bei der Himmelfahrtstour, 
als gemütlicher Endstopp mit Freunden oder gleich als Ausflugsziel für 
den ganzen Tag – auf dem Dorfplatz in Hauswalde ist für beste Stim-
mung gesorgt. 

Die Besucher erwarten Musik, Fassbier und Gegrilltes in entspannter 
Atmosphäre. So bietet sich der Dorfplatz bestens an, um eine Pause 
einzulegen und gemeinsam anzustoßen.

SC 1911 – SCHACH

Starke Saison gekrönt

SC 1911 Großröhrsdorf – ASP Hoyerswerda II. 5,5:2,5

In der 9. und letzten Runde der Landesklasse musste der SC 1911 
Großröhrsdorf im Spiel gegen den bereits feststehenden Absteiger Ho-
yerswerda II. auf einige Stammspieler verzichten, wollte aber die gute 
Saison mit einem Sieg abschließen. Nach kampflosem Punktgewinn von 
A. Schneider am 4. Brett gab es nach ausgeglichenen Partien schnelle 
Remisen an den Bretten 5 (Kaiser) und 6 (J. Schneider). Preetz erar-
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Sonntag, 03. Mai | Kantate (Singt!)
Kleinröhrsdorf:	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst
Bretnig:	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation
		  mit Kirchenchor und Posaunenchor
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und den Kinderchören

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände
beitete sich Vorteile am 8. Brett, musste aber im Endspiel dann auch in 
eine Punktteilung einwilligen. Am 3. Brett führte Noack ein Turmendspiel 
präzise zum Sieg, womit der SC 1911 mit 3,5:1,5 in Führung ging. Am 
7. Brett (Hassmann) endete eine spannende Partie remis. Nach einem 
weiteren Remis am 2. Brett (Ringel) war dann schon der Sieg der Gast-
geber perfekt. Ein jederzeit ungefährdeter Erfolg von Proschmann am 
Spitzenbrett schraubte das Ergebnis noch auf 5,5:2,5 nach oben. Die 
Großröhrsdorfer blieben in der Schlussrunde damit ohne Niederlage 
und krönten als einer der Abstiegskandidaten ihre bisher beste Saison 
in der Landesklasse mit Rang 6 und überragenden 10:8 Punkten.

Am Ende Rang 3

SC 1911 Großröhrsdorf II. – BSG Sebnitz II.   3,5 : 4,5

In der 9. Runde der 2. Bezirksklasse kam es zwischen den 2. Mann-
schaften von Großröhrsdorf und Sebnitz zu einem Duell auf Augenhöhe. 
Durch Ausfälle vieler Spieler erhielten mit V. und J. Barth erstmals zwei 
U 10-Spieler eine Einsatzchance bei den Männern. Erwartungsgemäß 
mussten beide noch Lehrgeld zahlen, boten aber gute Partien. Auf Groß-
röhrsdorfer Seite erkämpften Wehner und Uhlig Siege, während Schö-
ne, Schwarze und Bär Remisen beisteuerten. Trotz der 3,5:4,5 Nieder-
lage erreichte Großröhrsdorf II. am Ende Rang 3 und wird in der neuen 
Saison einen neuen Anlauf in Richtung Aufstieg unternehmen.

A. Schneider

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 22.04.2026
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Großdubrau/Kleinwelka	 4:0

Freitag, 24.04.2026
F-Junioren		  SC 1911 – SG Crostwitz	 0:0
F-Junioren		  TSV Pulsnitz 1. – SC 1911 2. 	 0:0 
D-Junioren	 KL	 Hoyerswerdaer FC 2. – SC 1911 1. 	 4:0

Samstag, 25.04.2026
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – FV Ottendorf-Okrilla 05 4. 	 0:0
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Germania Bautzen/Hochkirch	 4:1
B-Junioren	 KL	 SpG Bretnig-Hauswalde/Rammenau –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 0:10
2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – SPG Kleinhänchen/Burkau 2. 	 0:2
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Post Germania Bautzen	 1:0

Sonntag, 26.04.2026
D-Junioren	 KL	 SG Großnaundorf 2. – SC 1911 2. 	 1:5
G-Junioren		  TSV 1886 Lichtenberg – SC 1911
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SV Königsbrück/Laußnitz	 0:5
A-Junioren	 KL	 SV Königsbrück/Laußnitz –
		  SpG SüdWest-Lausitz 	 0:0

Vorschau
Freitag, 01.05.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 1. – SG Oßling/Skaska	 17:30 Uhr
Samstag, 02.05.2026
B-Junioren	 KP	 Hoyerswerdaer FC –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1. 	 10:30 Uhr
2. Männer	 KK	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911 2. 	 15:00 Uhr
1. Männer	 KOL	 DJK Blau-Weiß Wittichenau – SC 1911 	 15:00 Uhr

Sonntag, 03.05.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Burkau 2. 	 09:00 Uhr
A- Junioren 	KP	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  FV Ottendorf-Okrilla 	 10:30 Uhr
C-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Laubusch/Bergen/Bluno	 13:30 Uhr

Dienstag, 05.05.2026
E-Junioren	 KL	 SC 1911 1. Hoyerswerdaer FC 3.	 17:00 Uhr

Samstag, 09.05.2026
F-Junioren		  SC 1911 2. – SG Nebelschütz		

Vereine und Verbände
D-Junioren	 KL	 SG Crostwitz – SC 1911	 09:30 Uhr
F-Junioren		  SC 1911 – SV Oberland Spree	 10:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SpG Zeißig/Knappensee – SC 1911	 10:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich 2. – SC 1911 2. 	 10:00 Uhr
B-Junioren	 KL	 JFV ONFA - SpG SüdWest-Lausitz 2.	 10:30 Uhr
2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – SpG Brtng.-Hsw./ Rammenau	12:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Gnaschwitz-Doberschau 	 15:00 Uhr 

Sonntag, 10.05.2026
C-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV - SpG SüdWest-Lausitz 1. 	09:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SC 1911 2. 	09:00 Uhr
G-Junioren		  TSV Wachau – SC 1911	 10:00 Uhr
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SpG Großnaundorf/Lomnitz	 10:30 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG Laubusch/Bergern/Bluno –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 11:00 Uhr

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 24.04. bis 26.04.2026

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hsw. 2 – SV Bischheim-Häslich 2	 0:0
F-Junioren	 SG Großdrebnitz – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0
D-Junioren	 SV Burkau 2. – FSV Bretnig-Hauswalde IV	 3:4
D-Junioren	 SV Post Germania Bautzen – SpG SV 1910
	 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde 3.	 0:1
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hsw. – Seenlandverein Laubusch	 9:1
B-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß
	 Rammenau – SC 1911 Großröhrsdorf
	 (9er-Mannschaft)	 0:10
Herren	 FV Ottendorf-Okrilla 2 –
	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 / Rammenau 2	 2:3
Herren	 Arnsdorfer FV – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:3	
E-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad 2 – FSV Bretnig-Hsw.	 0:0
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – TSV Wachau	 5:1
C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910
	 Edelweiß Rammenau – Hoyerswerdaer FC
	 (9er-Mannschaft)	 0:4
A-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV 1859 Wehrsdorf	 3:1
Herren Ü50	 FSV Bretnig-Hauswalde – Einheit Kamenz	 4:2
Herren Ü35	 FSV Bretnig-Hauswalde – Thonberg	 8:6

Vorschau vom 29.04. bis 03.05.2026

Mittwoch, 29.04.2026 – 18:00
C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SV Grün-Weiß Hochkirch (9er-Mannschaft)

Samstag, 02.05.2026 – 09:00
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde IV – FSV Bretnig-Hauswalde 2.
D-Junioren	 TSV Pulsnitz 1 – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 02.05.2026 – 15:00
Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 / Rammenau 2 – 
	 SV Königsbrück/Laußnitz 2

Sonntag, 03.05.2026 – 10:00
D-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hsw. 3. – FSV Budissa Bautzen 4.

Sonntag, 03.05.2026 – 15:00
Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Steinigtwolmsdorf
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Bürgermeisterwahl am 07. Juni 2026                                     

Liebe Mitmenschen,
an dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich für die vielen Unterstützungsunter-
schriften zur Bürgermeister-Kandidatur bedanken.
Mein besonderer Dank geht an meinen Lebensgefährten, mein Physiotherapie-
Team und an alle, die auch ihre sozialen Netzwerke und Verbindungen dafür be-
reitgestellt haben. Ebenso danke ich für die zahlreichen Gespräche mit Patienten, 
Kursteilnehmern und den Menschen, die den Einladungen zu den Gesprächsrun-
den gefolgt sind. 
Es waren sehr spannende und bereichernde Gespräche.
Eine ausführliche Zusammenfassung zu den Themen und meine persönlichen Be-
weggründe finden Sie  unter folgendem Link:

praevona.com/buergermeisterwahl
Eine gedruckte Version kann in der Physiotherapie, Rathausstraße 23 abgeholt werden.

Anja Frenger, Physiotherapeutin und Gesundheitscoach in eigener Praxis in Großröhrsdorf

Wenn ihr mich sucht,
so sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
bin ich für immer bei euch.

Eveline Höfgen
	 * 08.06.1954	 † 15.04.2026

Danke…	für Deine Großzügigkeit & Herzlichkeit.
	 für die wundervollen Erinnerungen mit Dir.
	 für die immer offene Tür & Dein offenes Ohr.

Du warst etwas ganz Besonderes.
Wir vermissen Dich!

Dein Mann Wilfried
und Deine Söhne Henry und Thomas
sowie die ganze Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 08. Mai 2026, um 14:00 Uhr
auf dem Friedhof in Kleinröhrsdorf statt.

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Servicepersonal.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 21.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Am Maifeiertag haben wir
von 11.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

Sie wollen eine Werbeanzeige im Rödertal-Anzeiger aufgeben?
Wir beraten Sie gern.

Stadtdruckerei Großröhrsdorf  · Lessingstraße 2a ·  01900 Großröhrsdorf
Telefon 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de

https://qr.link/nj06V8
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F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Buschmühle startet neuNeueröffnung am 1. Mai
mit italienischer Küche.

Buschmühle in Ohorn startet neu

Neueröffnung am 1. Mai
mit  italienischer  Küche.
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Die Gartensaisonist eröffnet
Große Auswahl an Beet-, Balkon-,

Gemüse- und Kübelpflanzen

d i e  s c h ö n s t e  s p r a c h e  d e r  w e l t

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

Bitte vormerken 10. Mai ist Muttertag
Sonntag, 10. Mai 8–11 Uhr geöffnet

➤ Wir empfehlen rechtzeitige Vorbestellung ➤

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
➣ Gerichte mit frischem Spargel
➣  am 1. Mai auch Mittagstisch

Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort


